
Im kaif kömgl.privil.Hetzamphitheater unter den Weißgerbem

A ^or Anfang des Thierkampss werörn dir vier mamere Bären und der m» ntere
^ Affe dm hochzuver ehren de«' Zusehern die Zelt verkürzen; ihr Baumkletter « -

.knd Gprnrgen stird bewährte Zeug ! « ihrer Munterkeit womit sie sich schon bey
dem ho hscĥ barcn Publikum beliebt gemacht haue« ;, ssbaw sie aber Las letzte Gra,
«areuMchcn vom Platze verjagt7

Wird dem jungen rußischenMaubbärn die Falle gezogen ; daß er nicht aus der
Reb » n§ komme » wirb ihm arifdem Gipfel des iZtreitbaumeS ein Raub bereitet ; -
birgst entstürzter seiner Falle , und klimmt de « StergbauM hiaan - schon wird seine
Muye Lclohnt , und er schießt mffeme Falle MÜck '»

Echricht tM 'thend km wlldsr HUKgarischkrDcks das StkrHör ; sogleich Vewillksmmi rhtt
-ln Paar berühmte StierfHiacr , die iam mir dreien Aenmon .eii zei rvre gm emem Ochsen
Ohrgehänge anftrhen , Diese Art gefällt ihar , nur sinder er diese nicht geschickt genug ihm die
Ohren zu stechen; dies thur ihm bry seiner zweyttn Eischemüng ^rn Solohund , der ein Meister

Mn bestimmt ».die auch gleich nach seiner Ä,ckuuMerschcinen , und sich wacker mit ihm herumtu-
mein , bis ein gutgeübter Solosanger dem LsiiWm Ende macht , und der Wolf in ferne Fab

Betritt ein grosser lirhauer Bar den Kampfplatz , Hunde der Herren Hundcsliebhaber
Mögest ihn bcwillkommen , er ist schon aus alle Arten Komplimente bereit , die er den Herren dieser
Art zu machen pflegt , ob aber diese idn so charmant sinven , als sie sichs eingebildet , ist erm
Frage ; wenn es ihnen also nicht länger d liebt sich mit olffem rauchen Kameraden zu unterhai»
rcn,  so reetren Pachkunqshunde an ihre Drebe , die auch bald mtt ihm fettig werden , und doch
muß er noch zu stimm Äerdrrrß eine Kuppe ! Rammlet aus hasten , die er sich erst nach langem
Kampfe vom Halse schafr.

Wi : d der so beliebte , als auch äußerst merkwürdige Kampf zkvijchc« cinem
^ungarischen Ochsen und dem Äuerstier widerholet ; et« wilder hungarrfcher Ochs,

von quälenden Plaggetftern wüthend gemacht , stürzt aufden Kampfplatz , der mäch¬
tige Äuerstier tritt ihm gleichgültig und uner schrocken entgegen ; schon packt ihn der
wüti -errde Ochs , doch er stürzt irr sem Verderben , der kolofaiisch - starke Äuerstier

wirb Sonntag den  rr -m May 1793.
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NKreift ihn- hebt ihn hoch in hie tmpvr- und schleudert ihn za Boden; er lirglsinnlosa«f der Erde- mit ihm feine Macht und Stärke.
.. ^ *

Rumpelt ein starkes Wildschwein aus. ihrer Falle; sogleich springe» M
tzutgeübte Schweinsfänger entgegen» dw sich aus Stöffen und Hiebett nichts ma» -
chen; all ihre Stärke hilft ihr nichts-- sie wird besiegt, und vom Platze.Mährt.

Erscheint ein böler Ukrainer Bär, der grösst« Appetit fühlt sich Mit Hunden herum zu '
balM »es wird nun sei« Lust gestillt»denn es erscheinen Mehrere Hunde za 2 und4 , die sei» -
nen Willen erfüllen; eine Kuppil Mohren Macht Mtt ihm den Beschluß.

Sprhrgt her beliebte Panther(von Tripoli) aus seiner Kalle; feine giert-
gen Äugen erblicken ein Rauvthier- sogleich macht er ein Saltomortale auf das¬
selbe? und er schleppt es in seine Falle. -

Gleich nach Zurichtung des Kampfplatzes wird Herr Nsxarim seine letzten
Vorstellungen machen; er ladet zu seinen sehenswürdigen Kunststücken alle Eoleft
Bewohner Wiens ein, denen die Zeit nie gereuen wird- ihrem forschenden Gerst-
ihrem Genie, ihrem Herz und ihre» Augen Genüge verschafft zu haben.»

Vorher wird des Künstlers lungere Tochter den Streitplatz ewmhmen,und ans
Wen das süsse Andenken unterlassen? daß eia Frauenzimmer chrer Art, von ihrer
zarten Jugend, bey ihrem Geschlecht sich merkwürdig gemacht habe lcens. in ganz
Neuen defoudekn englischen Posituren auf dem harten Boden; daun 2trn- in zerschre-
denen abwechslcaden Gruppen, welche sie noch Dey feiner Vorjtellüng hat unterervmmenz fodantt wird
' ^ rirnß . Der Gerüst«« Künstler , Her» seln« Noch'nie Melgl « Kunststücke vom Padut atz,

luder Luft verschiedene neue Saltomortai «, zu Ehre » de- verrhrunzswürdigeu Publikum- , vornehmem, de-
sonder- »mpfiehK er sich mit einem oft,«« pv -l» plüe i« einer Hauv , in der zwoteu eine« Stock , rmd unter
de« ArM einen Hut haltend» in weicher Vorstellung er «rüf «inen Tisch steiget» über denselben rin Za .ro.
nrortül» tu der Luft zeigt; der Künstler mächthiebey die Bemerkung, daß er die Pariser Herr«, ( Ä>e«n st»
ihre Demoiselle« si-ahiven führen) in obig« Stellung besitudeu hake , <rb»r Ihm tekner diese Sprünge «ach.
tzmchme» kragte. ,

rrevs. Wird der berühmte Künstler KeybeH ^ idr in tiürm gkistsek Bäk «stützen verbergen, und sch
hleser Stellung «iurn Saltomortale vorwärt- unternehme«.

gten- » Will Herr Äagsriui zur Dankbarkeit für jeden ihm bezelgkktt Behsrll da- schätzbar« Pablb-
tz«m mit sehr schwerer» Sprünge « überraschen, besonder- wird «r sich bey eine»« der schwerestet» Saltomdrtält
«U-zrichNen, de« er ttus^ Tischen, woraufein Lehnstuhl stehet,«ud hierüber«in Sal,oMortskerückwärts unter,>in,iM.

gtrtt -» Wird der immer gern gesehene Künstler auf eine ganz ne irr Art «M Haltdchrdrtale«der M4 «*
n,r zu Pferd » der Laugt de- Pftrbr - nach, machen.

Zum Beschluß wird Herr S/lsgeriur eine- seiner schwereste« » utid denk« Züsehern -sebr K«f.
fallende- Kunststück zeige« ; diese kofispillige ko mischt Vorstellung har vir k. k. Pachtung nicht , ar den» Künstlet
wegtu , zum größten Theil aber dem liedvolleu Publikum zu Ehre« aus Ihre Rechnung gekommen. Herr l.Ir-
xarioi uud sein Compaguiöu, ritt m seiner Sphäre sehr geschickter Maua » stellet, an- der Mn Kampfplatz sehr
zweckmäßig von Mauer gebaute« Wafferbaßlu , «me schreckliche» fürchterliche Hölk vor , welch« mit Dekora¬
tionen vwsehtn ; Herr dilag»ein, äl- Luzifer gekleidet, besuchet mit - Fn ^ eu sei,re ewigqstrebte GöNin Prcsrrr
piüain pautoMimmiftheu Ausdrücken mittelst rinb- Sältvnwrta 'e ln der ftu ?rspeir,chen Hölle, welche ihm zn Eyceü
eiuFrsti» von Speckknödeln und Salami anstellet.bey welchem herrliche« Abendmal die äußern Batakien anieigrn»
daß die alte Liebe «bcht rostet, ünd daß auf die GeMndheit seiner"Dulchwa getrunken wird» woraus ln btr
äußern Fläche der Höhle ein gräulicher doch uuschädljMr Fenerlärm entsteht; es ist hier noch vöthwrndig bey
zu rücken, baß de- Herr» läagarin, sein Körper sdnMl-, als jenen derd Furie« mit Feuer behänget sey.
Dies« herrlich« Vorstellung hat dem Künstler in PeWMurg » Berkin , Danzig Lud bey de« grösten Höf«
im römischen Reich de« größten Bey fall uud Rühm gebracht. -

Die Heeren Dffrzierr von det hiesigen Garnisdn zahlen auf der Galerie Hoble Zc>kr.
Die Logen und gtsperrlen Sitze sind im Hrtzhaust iw ersten Stockz» bestellen
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ergreift ihn- hebt ihn hoch in hie empört und schleudert ihn za Boden; er riegt
sinnlos auf der Erde- mit ihm seine Macht und Stärke.

M . Oochskeu ».
Rumpelt-ln starkes Wildschwern aas ihrer Falle; sogleich springe» ihr

tzutgeübte Schiveinsfänger entgegen» Hcr sich aus Stöffm und Hieben nichts ma>- -cherr; all ihre Stärke hilft ihr nichts- sie wird besiegt, und vom Platze geführt.
S r e h e n t « n ».

Erscheint ein böser Ukrainer Bär, der greift» Appetit fühlt sich mit Hunden herum;u
balM>es wird nnn sei« Lust gestillt»denn es erscheinrn mehrere Hunde za '» uns4 , die sei» -
neu Willen erfüllen; eine Kuppel Mohren Macht Mtt Hm den Beschluß.

rss. Nt. riL Ach tun «.
Springt her beliebte Panther(von Trtpoli) aus seiner Falle; seine giert-

gen Augen erblicken ein Raubthier- sogleich macht er ein Saltomortale auf das¬
selbe- und er schleppt es in seine Falle.

Gleich nach Zurichtung des Kampfplatzes wird Herr Nsxnrmi seine letzten
Vorstellungen machen; er ladet zu seinen sehenswürdigen Kunststücken alle EoleN
Bewohner Wiens ein, denen die Zeit nie gereuen wird- ihrem forschenden Gerst,
ihrem Genie, ihrem Herz und ihre» Augen Genüge verschafft zu haben.' .

Vorherw-ird- eS Künstlers jüngere Tochter den Streitplatz ewnehmdn,und auf
selben das süsse Andenken unterlaßen7 dasi eia Frauenzimmer ihrer Art, von ihrer
zarten Jugend, bey ihrem Geschlecht sich merkwürdig gemacht habe Iren-. tn ganz
Neuen defoadern englischen Posituren auf dem Harten Boden; dann 2tms tn zerschre-
denen abwechsleaden Gruppen- welche sie noch dcy keiner Vorstellung hat unter¬nommen; sodann wird

Nrnb. Der beruft« Künstler , Hin »dlagsrim , sein» «och'nkeMeigkr Kiinststücke vom Pabut Är»Inder Last verschiedene neue Saltomortai «, zu Ehreu de- vevehrunz- würöigeü Pnblikuni- , vornehmen, de,
sondert «mpstehlt«r sich mit riuein ofnen p<r -K plüe itr einer tzäirv» in der zwoten «inen Stock , ruid unter
de« Arm einen Hut haltend» in welcher Vorstellung er auf «ine« Tisch steiget» über denselben«in Salro.
mortale tu der Luft zeigt; der Künstler macht hiebey die Bemerkung» büß er di« Pariser Herren ( wenn st»
ihre DrmoiselleN st-ahiven führen) in obig« Stellung befunden habe , aber ihm Eeknrc dies« Sprünge nach«
znahmen ivaztr , . ,

ÄtevS. Wird der berühmte Künstler deybd Hä,iöe in kiüem gtvsse» Bäöa stutzen verbergen, und iU
dleser Stellung «inen Saltomortale vorwärt- unternehmen.

ZteüV» Will Herd Nsxsi-iyi zur Dankbarkeit für jeden ihm bezeigten BehfSll da- schätzbar« Pabl»
-UM mit sehr schweren Sprüngen überraschen, besonder- wird er sich deh einem der schcherejteU Saliomdrtalt
uu-zeichtt»n, de« er UnfL fischen, worauf rin Lehnstuhlstehet,Und hierüber ein SalkoMortaleräckwärrs unter,iimM.

gtenA» Wird der immer gern gesehene Künstle, ans eine ganz ke,w Ä« «st» Saltdurdrtal « über Mänr
n«r zu Pferd » der Längt des Pferde - nach, machen.

zteN-. Zum Beschluß wird Herr Äsgerinr eines seiner schweresteü» und dentü Zkrfthern-sebb
fallende- Kunststück zeig« ; dies«kofispillige komische DorstelkiNg hm di« k. k. Pachtung nicht- ur den» Kü...r!et
«egen » zum grü- tn » Thekl aber dem liedvolleu Publikum zu Ehren auf ihr« Rechnung gekommen. Herr '.la-
xarlkii und sein Compaguidu, «in in seiner Sphäre sehr geschickter Mann » stellet, aus der üm KaüipfpM srhe
zweckmäßig von Mauer gebauten Wafferbaßlu , «ine schrecklichefürchterliche Hölle vor , welch« mit Dekora¬
tionen versehen; Herr ein, al- Luzifer gekleidet, besuchet mit 6 Fttrieu sein« «wlggstiebre Göttin Preser-
pküa in pantomimmischeu Ausdrücken mittelst ei»»«- Saltvmorta e in der feuerspeienden Hölle, welche ihm zn Ey ceN
«iuKrstiu von Speckknödeln und Salami unstellet.bey welchem herrlichen Abendmal die äug«rn Batarien anzeigrn»
daß die alte Liebt nicht rostet» Und daß ans die GeDndlwit feiner"Dul,inea getrunken wird» woraus ln btr
äußern Fläch« der Höhle «in gräulicher doch uuschädlĵ -r Fenerlärm entsteht; «S ist hier noch nöthweudiz bey
za rücken, daß de- Herrn LiLgsrinl sein Körper als jenen der H Fünen mit Feuer behäng«! sey.
Diese herrliche Vorstellung hat dem Künstler in PeUMburg -, Berlin , Danzig Lud bey den gröjien Höf«
im römischen Reich de« größten Bey fast und Rohm gebracht.
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Die Herren Offiziere von der hiesigen Garnison zahlen auf der Galerie z« ke.
Die LoM und gesperrten Sitze sind im Hetzhause im ersten Stock zu bestellen.
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